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Verbrennen von Baum- und Strauchschnitt 

Gemäß 8 4 darf somit ausnahmsweise trockener, unbelasteter 

Baum- und Strauchschnitt unter den in der Verordnung genann- 

ten Bedingungen verbrannt werden. 

Die Zeiträume für Frühjahr und Herbst 2006, in denen ein Ver- 

brennen zulässig ist, werden durch die Untere Abfallbehörde 

des Saale-Holzland-Kreises einheitlich für das Gebiet des Saa- 
le-Holzland-Kreises wie folgt festgelegt: 
11.03. bis einschließlich 25.03.2006 
und 

14.10. bis einschließlich 28.10.2006. 

Die Zeiträume wurden mit dem Umweltamt der Stadt Jena ab- 

gestimmt und gelten somit einheitlich für die Territorien der 

Stadt Jena und des Saale-Holzland-Kreises. 

Das Ver- bzw. Abbrennen von häuslichen Abfällen, Reifen, Mi- 

neralölprodukten, Laub, Grasschnitt usw. bleibt weiterhin verbo- 

ten!!! Die Verbrennung des Strauch- oder Baumschnittes darf 

nur unter Beaufsichtigung, erfolgen, wobei keine Gefahren durch 
Rauch oder Funkenflug entstehen und keine erheblichen Belä- 

stigungen ‘der Nachbarschaft eintreten dürfen. Auf die strikte 

Einhaltung der abfallrechtlichen Bestimmungen wird nochmals 
verwiesen! 

Ehdlich ein Markt-Cafe 

Am 01. Februar eröffnete ein lang ersehntes Cafe am Kahlaer 

Marktplatz seine Türen. Der Bäckerei- und Konditoreibetrieb der 

Firma _ Langheinrich hat den Wunsch vieler Kahlaer erfüllt und 
ein Cafe eröffnet. Das Geschäft, das neben leckeren Bäckerei- 

und Konditorwaren auch Eisspezialitäten und Imbiss mit kalten 

und waren Speisen anbietet, füllt die seit langem vorhandene 
Lücke am Markt vortrefflich aus. 

Bürgermeister Bernd Leube gratulierte Frau Doreen Langhein- 

rich zu diesem mutigen Schritt und wünschte ihr und ihrem 
Team eine stets zufriedene Kundschaft. 

Doreen Langheinrich ist eine gebürtige Kahlaerin und weiß sich 

daher sehr gut auf die Wünsche der “Kahlschen” und der Besu- 
cher unserer Stadt einzustellen. Sobald es wärmer ist, wird das 

Cafe auch Sitzplätze auf dem Markt anbieten, die dann sicher- 

lich gern angenommen werden. “Es wird höchste Zeit, dass 
man nachmittags auf dem kahlschen Markt eine Tasse Kaffee 

trinken kann”, sagte eine Kahlaer Bürgerin voller Überzeugung. 

Thomas und Doreen Langheinrich führen ihr Unternehmen seit 

7 Jahren. Die Firma selbst gibt es schon 25 Jahre. Durch ihre 7. 

Filiale, die sie nun in Kahla eingerichtet haben, wurden auch 

zwei neue Mitarbeiterinnen eingestellt. 

Claudia Preuß, geprüfte Meisterin des Fotografenhandwerke 
blickt auf ein kleines Jubiläum zurück. Sie hat bereits den zehn- 

ten Heimatkalender herausgeben. Die meisterlichen  Fotografi- 
en, die sie zur Gestaltung dieser Kalender gemacht hat, zieren 

in vielen Wohnungen die Wände. 
Die Motive sucht sie in unserer Stadt, aber auch in unserer 

herrlichen Umgebung. Es gelingt ihr jedes Mal mit der Linse die 
Schönheiten der uns umgebenden Natur, aber auch der Bau- 

werke so fest zu halten, dass die Bilder von unserer Heimat er- 

zählen. Und so ist es nicht verwunderlich, dass viele ihrer Ka- 

lender in alle Welt verschickt werden. Aber auch ihre Postkarten 

treten Weltreisen an. Über 100 verschiedene Motive konnte sie 

bisher anbieten, die bei Touristen, unseren Gästen, aber auch 

bei vielen Kahlaern sehr, begehrt sind. 

Brutaler Einbruch 

Am 07. Februar wurde unser städtischer Bauhof durch eine Die- 
besbande heimgesucht. Offensichtlich mit einem Nageleisen 
hebelten sie Fenster und Türen auf und richteten an der gesam- 
ten Schließanlage des Objektes einen Schaden in Höhe von ca 
5.000 EUR an. 

Die Schlösser wurden dabei aus den Türen heraus gebrochen, 
so dass eine Reparatur nicht mehr möglich ist. Eine sinnlose 
Zerstörung, und die Beute der Einbrecher ein lächerlicher Be- 
trag.
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Selbst vor den Münzen, die die Touristen in den Kahlaer Markt- 
brunnen warfen, machten sie nicht halt. 
Die Diebesbande räuberte in der gleichen Nacht noch in weite- 
ren 3 Firmen in der Ernst-Thälmann-Straße. Sachdienliche Hin- 
weise nimmt die Polizeiinspektion unter der Rufnummer 
036424/640 gern entgegen. 

Notrufe . 

Brand/Unfall/Überfall 112 oder 110 
Polizeiinspektion Stadtroda 03 64 28/ 6 40 

03 64 24 / 844-0 

Regelmäßige Sprechstunden finden statt 

Ort: Polizeirevier Kahla 
Friedrich-Ludwig-Jahn-Str. 1, Kahla 

Termin: dienstags 10.00 - 12.00 Uhr 
donnerstags 15.00 - 18.00 Uhr 

Telefon: 844-12 

Ärztlicher Notdienst . 

0 36 41/ 59 76 20 Anfragen/Auskünfte 
Vertragsärztlicher Notfalldienst 0 36 41/ 59 76 32 
Krankentransport 0 36 41/ 59 76 30 
Notarzt 112 

Zahnärztlicher Notdienst 

Samstag und Sonntag sowie an gesetzlichen Feiertagen 
von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr 
18.02./19.02.2006 
Zahnarzt Möbius, Burgstr. 30, 
Rothenstein/Oelknitz 03 64 24/2 32 39 
25.02./26.02.2006 
Dr. med. Hüfner, Rudolstr. Str. 23, Kahla 03 64 24/2 24 87 

Bereitschaft der Kahlaer Apotheken 

Mo. - Sa.: 18.00 - 20.00 Uhr 
sonn- und feiertags: 10.00 - 12.00 Uhr und 18.00 - 20.00 Uhr 

Während der oben genannten Zeiten ist in Kahla immer eine 
'Apotheke dienstbereit. Außerhalb dieser Zeiten wird die Dienst- 
bereitschaft von den Jenaer Apotheken übernommen. Welche 
Apotheke in Kahla bzw. Jena dienstbereit ist, wird durch Aus- 
hang in allen Kahlaer Apotheken bekannt gemacht und ist der 
regionalen Tagespresse sowie den „Kahlaer Nachrichten” zu 
entnehmen. 

13.02. - 19.02.2006 Rosen-Apotheke 03 64 24/2 25 95 
20.02. - 26.02.2006 Löwen-Apotheke 03 64 24/2 22 36 
27.02. - 05.03.2006 Linden-Apotheke 03 64 24/2 44 72 

Bereitschaft ärztlicher Notdienst Kahla 

Der diensthabende Arzt wird durch Aushang am Ärztehaus 
Kahla bekannt gegeben oder ist unter der Rufnummer 0 36 41/ 
59 76 32 zu erfragen. 

Notdienst Augenärzte 

(Montag 7.00 Uhr - Montag 7.00 Uhr) 

Dr me SBa en SEL 03 64 28/6 28 00 
MO En 0171/1 18 11 00 
20.02.2006 - 27.02.2006 

Dr::med. H: Weidig er era Tir 03 64 28/6 28 00 
MO E 0174/9 99 96 78 
27.02.2006 - 06.03.2006 

Dr med E Z nr E 03 64 24/5 67 14 
MO na e 0173 /3 93 96 31 

Telefonberatung-e. V. Jena 

Gesprächsangebot in Problem- und Konfliktsituationen 
kostenfrei rund-um die Uhr 08 00/1 11 01 11 

Störungsdienste 

Strom 0 36 41/ 68 88 88 
Gas Tag 08 00/ 6 86 11 77 

Nacht/Sonn- und Feiertage 01 30/ 86 11 77 
Wasser Tag 03 64 24/ 57 00 oder 

03 66 01/ 57 80 
Nacht/Sonn- und Feiertage 03 66 01/5 78 49 

Öffnungszeiten Ämter und Behörden 

Stadtverwaltung Kahla, 

Rathaus, Markt 10 Tel. 77-0 
Fax: 77-104 
E-Mail: stadt@kahla.de 
im Internet: www.kahla.de 

Sprechzeiten für den allgemeinen Publikumsverkehr und 
Archiv 
Dienstag 

Donnerstag 
14.00 - 16.00 Uhr 

9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr 

Einwohnermeldeamt der Stadt Kahla, 

Rathaus, Markt 10 77-326 
Montag 9.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr 
Mittwoch geschlossen 
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr 
Freitag 9.00 - 12.00 Uhr 

Bürgerbüro, Rathaus, Markt 10 ; 77-141 
Offnungszeiten-siehe Einwohnermeldeamt 
Anträge: 
Wohngeld, Schwerbehindertenausweise, 
Befreiung Rundfunk/Fernsehgebühren, 
Informationen: 
Müllentsorgung, Gelbe Säcke 
Eintrittskartenservice: 

.'Touristeninformation/lnformations- und 
Buchungszentrum (IBZ) 

Margarethenstr. 7/8 Telefon: 78439 
Fax: 7 84 39 
E-Mail: infobuero@adxpress.de 

Öffnungszeiten 
Mo - Fr 10.00 - 17.00 Uhr
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Kultur- und Sozialdienstleistungen 

. Bibliothek Kahla 
Am Langen Bürgel 20 

52971 

Montag 8.30 - 11.30 Uhr und 12.00 - 17.00 Uhr 

Dienstag 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr 
Mittwoch 8.30 - 11.30 Uhr 
Donnerstag 8.30 - 12.00 Uhr und 12.30 - 17.30 Uhr 
Freitag 8.30 - 11.30 Uhr 

Heimatmuseum Kahla 

Das Heimatmuseum bleibt wegen Renovierungsarbeiten ge- 
schlossen. 

DRK 52957 

Rudolstädter Straße 22 a 

DRK-Beratungsstelle für Kinder, 
Jugendliche und Eltern: ‘ 22346 
Montag 10.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr 
Dienstag 10.00 - 12.00 Uhr 
Mittwoch 13.00 - 18.00.Uhr 
Donnerstag 10.00 - 12.00 Uhr 

und nach Vereinbarung 

5 29 57 
10.00 - 12.00 Uhr 

und nach Vereinbarung 

Sozial-psychiatrischer Dienst 
Donnerstag 

5 36 84/ 
036691/ 5 72 00 

Psychosoziale Beratung „WENDEPUNKT” 
für Suchtgefährdete, Suchtkranke 
und ihre Angehörigen 
Margarethenstraße 3 
Montag 12.30 - 16.00 Uhr 

und nach Vereinbarung 

Schuldnerberatungsstelle 
AWO-Kreisverband 036601/ 2 53 03 

Ev.-Luth. Kirchgemeinde 

Wir laden ein zu unseren Gottesdiensten in Kahla im 
Gemeinderaum 

Sonnabend, 18. Februar 2006 

17.00 Uhr Geistliches Chorkonzert in der Kirche 
Sonntag, 26. Februar 2006 
10.00 Uhr Gottesdienst Pfr. Coblenz 

Gleichzeitig Kindergottesdienstfest 
Frau Schindler 

Großeutersdorf 

Sonntag, 26. Februar 2006 
14.00 Uhr Gottesdienst im Pfarrhaus .. Pfr. Coblenz 

Kleineutersdorf 

Sonntag, 19. Februar 2006 
14.00 Uhr Gemeindenachmittag im Dorfgemeinschaftshaus 

Der Jakobsweg in Frankreich - Aus aller Welt auf 
dem Weg nach Santiago - mit Pfr. Coblenz 

Sonntag, 26. Februar 2006 ; 
9.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche Pfr. Coblenz 

Lindig 

Sonntag 19. Februar 2006 
9.00 Uhr Gottesdienst Pfr. Coblenz 

Löbschütz. 

Sonntag 19. Februar 2006 
10.15 Uhr Gottesdienst Pfr. Coblenz 

Der nächste Konfirmandenkurs findet am Samstag, dem 18. 

Februar 2006 in der Zeit von 9.00 bis 13.00 Uhr im großen Ge- 
meinderaum, Rudolf-Breitscheid-Straße 1 statt. 

Herzliche Einladung zur Jungen Gemeinde am Freitag, dem 
17. Februar 2006, um 18.00 Uhr im Gemeindehaus Kahla. 

Kinderstunden 

Bibelfüchse: 

Dienstag 15.30 Uhr bis 16.30 Uhr 4. Klasse 
16.30 Uhr bis 17.30 Uhr 5. und 6. Klasse 

Kirchenmäuse: ; 

Donnerstag 15.00 Uhr bis 16.30.Uhr 1. bis 3. Klasse 

Kirchenmusik in Kahla 

Johann-Walter-Kantorei dienstags 19.30 Uhr 
Kinderchor: (Klasse 1 - 3) 

mittwochs 15.30 Uhr 

Kinderchor: (Klasse 4 -6) 
: ; ” mittwochs 16.15 Uhr 

Flötenkreis: mittwochs 17.45 Uhr 
Flötenunterricht in kleinen Gruppen nach Vereinbarung 

Konzert im Februar 

Kammerchor “Cantus Magnificat” - wer meint, diesen Namen 
schon mal gehört zu haben, liegt richtig. Vielleicht waren Sie vor 
einem Jahr im Februar im Konzert, um Werke zur Passionszeit 
zu hören oder haben die Hinweise darauf gelesen. 
Wie schon im vorigen Jahr werden einige Mitglieder des oben 
genannten Chores im Februar ein paar Tage in Kahla verbrin- 
gen, um für uns ein Konzertprogramm einzustudieren. Selbst- 
verständlich ein anderes, als im vorigen Jahr. Auf dem Pro- 
gramm stehen Werke von Johann Walter, Heinrich Schütz, 

Johann Hermann Schein, Balthasar Resinarius und Hugo Dist- 
ler. 
Das Konzert findet am Samstag, dem 18. Februar 2006, um 
17.00 Uhr in der geheizten Margarethenkirche statt. 
Der Eintritt ist frei, wie immer bitten wir aber üm eine Kollekte. 
Sie sind herzlich eingeladen. 

Bibelwoche in Großeutersdorf und Kahla 

Bibelwoche zu Texten aus dem Prediger Salomo 
in Großeutersdorf. Beginn jeweils 19.30 Uhr im Pfarrhaus 
Dienstag - 14.2.  Pfr. Dr. Freund: Wer bist du, Mensch? 
Mittwoch 15.2. Pfr. Schlegel: Wozu das alles? 
Donnerstag 16.2. . Pfr. Büttner: Was ist jetzt dran? 
Freitag 17.2. Pn. Hoffmann: Was lohnt sich? 
Montag 20.2. Pfr. Coblenz: Wo bleibt Gott? 
Dienstag 21.2. Diakon Serbe: Wo gehe ich hin? 
Bibelwoche zu Texten aus dem Prediger Salomo 
in Kahla. Beginn jeweils 19.30 Uhr im Gemeinderaum 
Freitag 17.2.  Pfr. Dr. Freund: Wer bist du, Mensch? 
Montag 20.2. Pfr. Schlegel: Wozu das alles? 
Dienstag 21.2.  Pfr. Büttner: Was ist jetzt dran? 
Mittwoch 22.2. Pn. Hoffmann: Was lohnt sich? 
Donnerstag 23.2. Pfr. Coblenz: Wo bleibt Gott? 
Freitag 24.2. Diakon Serbe: Wo gehe ich hin? 

Weltgebetstag 2006 “Zeichen der Zeit” 

Zu diesem Thema haben in diesem Jahr Frauen aus Südafrika 
die Gebetsordnung aufgestellt. 
Am Freitag, dem 3. März, um 19.00 Uhr wollen wir im katholi- 

schen Gemeindehaus “St. Nikolaus” gemeinsam den Weltge- 
betstag feiern, zusammen beten, etwas über das Land erfahren 
und landestypisch essen. Dazu lade ich alle recht herzlich ein. 
Herzliche Grüße 
Ihre Renate Schindler 

Christlich bestattet wurde: 

Frau Helene Klara Hallmeyer, 98 Jahre 
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Öffnungszeiten der Stadtkirchnerei, 

R.-Breitscheid-Straße 1: . 
Montag - Freitag: 11.00 - 12.00 Uhr zusätzlich Donnerstag: 

15.00 - 18.00 Uhr 

Frau Huschenbeitt: Tel: 036424/22362 

Frau Franke-Polz: Tel.: 036424/82897 Fax: 036424/769239 

Pfr. Coblenz: R.-Breitscheid-Str. 1, Tel. 036424/82898 

am besten zu erreichen Donnerstag von 17.00 bis 18.00 Uhr 

Pfr. Schubert: Markt 23, 07743 Jena, Tel. 0162-5159484 

Frau Bergelt: 036424/76350 / Frau Schindler: 036424/23051 

Diakonie-Sozialstation: R.-Denner-Straße 1a, 

Tel: 036424/23019 

Friedhof Kahla: Bachstraße 41, Tel.: 036424/52642 

In Zusammenarbeit mit der Ev. Kindertagesstätte “Geschwister 

Scholl”: ; 

H.-Koch-Straße 20, Tel. 036424/22716 

Sprechzeit der Leiterin Frau Herrmann: Montag von.15.00 bis 

17.00 Uhr \ 

Parksituation Töpfergasse 

In der Töpfergasse gibt es wenig Raum zum Abstellen der Pkw. 

Die Kritik eines Bürgers, in diesem Straßenbereich Einschrän- 

kungen festzulegen, wurde an das zuständige Straßenverkehrs- 

amt in Eisenberg weitergeleitet. Nach dieser amtlichen Ein- 

schätzung gäbe es keinen Bedarf eine Regelung durch 

Verkehrszeichen herbeizuführen. 

Sauberkeit vdr Grundstücken 

Zurzeit häufen sich die berechtigten Kritiken, die sich gegen die 

Unsauberkeiten vor Grundstücken richten. Besonders  vor 

Hausgrundstücken in der Kahlaer Altstadt macht die dort herr- 

schende Unsauberkeit einen sehr schlechten Eindruck. In der 

Regel handelt es sich dabei um Grundstücke, deren Eigentü- 

mer nicht in Kahla wohnen und ihren Pflichten bezüglich Ord- 

nung und Sauberkeit nicht nachkommen. Das bereits mehrfach 

erfolgte Anschreiben der Eigentümer durch das Ordnungsamt 

brachte leider wenig Erfolg. 

Das Bundesdeutsche Gesetzeswerk schreibt einen relativ kom- 

plizierten Weg vor, der vielleicht durch gerichtliche Entscheidun- . 

gen Abhilfe schaffen kann. Das Ordnungsamt prüft deshalb zur- 

zeit unkonventionelle Möglichkeiten z. B. durch Ersatzvornahme 

dringend Abhilfe zu schaffen. ' 

Linkskurve Margarethenstraße 

Die engen Altstadtstraßen sind überfahrbar gemacht worden, 

um gewissen Verkehrssituationen Rechnung zu tragen. Der 

Hinweis, an der Linkskurve in der Margarethenstraße ein 

Geländer anzubringen, wird gegenwärtig geprüft. Zu beachten 

ist, dass auch Fahrzeuge mit großem Achsstand (z. B. Entsor- 

gungsfahrzeuge) die Kurve passieren müssen. 

Briefkastenumsetzung 

Die Umsetzung des Briefkastens von der R.-Denner-Straße 

zum Plus-Markt wurde bereits im vergangenen Jahr mehrfach 

bei der zuständigen Postbehörde beantragt. Leider erfolgte bis- 

her keine Reaktion. Die Bürgerkritik ist erneut Anlass, eine Ant- 

wort abzufordern. 

Karsten Schönfeld, Landratskandidat der SPD, 
besucht Tourismusinformation in Kahla 

Einige Wochen sind seit der Eröffnung der Tourismusinformati- 
onsstelle des “Südlichen Saaletals”, im Metznerschen Haus in 
Kahlas Altstadt, vergangen und inzwischen haben sich schon 
einige die Klinke in die Hand gegeben, um sich über die Gege- 
benheiten zu informieren. 
Vor wenigen Tagen besuchte Karsten Schönfeld, Landratskan- 
didat der SPD, die Tourismusinformationsstelle. 
Frau Merker, Mitarbeiterin des Thüringer Tourismusverbandes 
Jena-Saale-Holzland, erläuterte Herrn Schönfeld das Konzept 
als Informations- u. Buchungszentrum und informierte über die 
vielen Angebote, die das Büro für die hoffentlich bald in großer 
Zahl anreisenden Touristen bereithält. } 
Wie ausgeführt wurde, setzt der Verband auch auf die vielen 
Radwanderer und Wasserwanderer, die jährlich unsere Region 
besuchen. 
Herr Schönfeld sagte im Falle seiner. Wahl der Tourismusförde- 
rung seine volle Unterstützung zu und begrüßte die gute Wahl 
für den neuen Standort. 

v. /. Karsten Schönfed‚ Landrtskandidat der SP‚ 
Ingrid Merker 3 

Hans-Chr. Schmidt 
SPD-Fraktion Kahla 

Liebe Bürgerinnen und Bürger 

Die Telefonsprechstunden der Fraktion FDP/FW finden am 
am Donnerstag, dem 23.02.06 am Mittwoch, dem 01.03.06 
von 18.00 - 19.00 Uhr von 18.00 - 19.00 Uhr 

Herr Leipold Herr Schulze 
Tel. 2 38 16 Tel. 8 22 25 
statt. 
Dietmar Merker . 
Fraktionsvorsitzender
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Deutsches Rotes Kreuz 

Kreisverband Jena-Eisenberg-Stadtroda e. V. 
Frauenbegegnungsstätte 
Rudolstädter Straße 22 a 
07768 Kahla 
Tel.: 036424/ 5 29 57 

Offnungszeiten 
Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr und 12.30 - 15.30 Uhr 
Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr und 12.30 - 16.30 Uhr 
Die Frauenbegegnungsstätte trägt dem sozialen Anliegen - Hil- 
fe zur Selbsthilfe - Rechnung. 
Sie ist für alle Interessenten ein Treffpunkt wo ihnen u. a. die 
Möglichkeit eingeräumt wird 
* sich Rat zu holen 
* Erfahrungen auszutauschen und uber Probleme zu spre- 

chen 
° eigene Interessen neu zu entdecken oder einfach nur mit 

anderen Menschen zu reden 
° entsprechend unserem Veranstaltungsplan die Freizeit zu 

gestalten. 
Wlr geben Hilfestellung 

beim Verfassen von Bewerbungen und Lebensläufen 
* beim Ausfüllen von Formularen 

- Alg/Alhi 
- Sozialhilfeanträge 
- Wohngeldanträge 
- Rentenanträge 

* bei.Kontaktaufnahme mit Ämtern und Behörden 
e bei Fragen des täglichen Lebens alle Bereiche betreffend, 

auch in Konfliktsituationen. 
Weiterhin bieten wir Hausaufgabenhilfe und Kinderbetreuung 
an sowie Spiel- und Bastelnachmittage. 
Selbstverständlich werden alle Ihre Fragen und Probleme ver- 
traulich behandelt. 

Veranstaltungsplan 
vom 21.02. und 23.02.2006 
und vom 28.02. und 02.03.2006 

Dienstag, 21.02. und 28.02.06 
09.00 Uhr Hilfe beim Ausfüllen von Formularen 
09.00 Uhr Handarbeitszirkel 

Malzirkel 
13.30 Uhr Bastelnachmittag 

Formularhilfe nach Vereinbarung 
Donnerstag, 23.02. und 02.03.06 
09.00 Uhr Kreativzirkel 
10.00 Uhr LRA/SHK Gesundheitsamt, Stadtroda 

Sprechstunde Sozialpsychiatrischer Dienst 
14 00 Uhr Frauencafe 

Formularhilfe möglichst nach Vereinbarung 
* Einkaufsfahrten zu Globus nach Isserstedt erfolgen nach 

vorheriger Absprache 
* Wir übernehmen auch Kinderbetreuung, damit die Muttis 

Arztbesuche wahrnehmen können und mehr Zeit für ihre 
Besorgungen haben (bitte telefonisch anmelden). 

* Es gibt die Möglichkeit zum Mittagessen in der Frauenbe- 
gegnungsstätte, Interessenten melden sich bitte unter der 
Tel.-Nr. 03 64 24/5 29 57. 

Wir möchten uns ganz herzlich bei Herrn Jens Klingelstein be- 
danken, der uns für unsere Begegnungsstätte einen Computer 
zur Verfügung gestellt hat. 

DeS°KeV 
Landesverband Thüringen 

Verbandsgruppe 02 

Spielkleidung - Übergabe 

Nach zahlreichen Problemen bei der Beschaffung konnten nun 
endlich die einheitlichen Sakkos für die Mitglieder des 1. Kahla- 
er SC angeschafft und durch den Landtagsabgeordneten Wolf- 
gang Fiedler übergeben werden. Dieser hatte sich fast zwei 
Jahre lang bemüht, Fördermittel aus Lottogeldern locker zu ma- 
ıchen. Das Hauptproblem waren jedoch die Eigenmittel, welche 

in der Vergangenheit immer durch die Jugendarbeit aufge- 
braucht wurden und somit fehlten..Ein erwünschter Sponsor 
wollte sich bislang nicht finden, auch hier versprach Herr Fiedler 
unterstützend zu wirken. Dennoch gelang es, diese hochwerti- 
gen Sakkos nun an die Mitglieder mit Stolz und Begeisterung zu 
überreichen. 
Bedauerlich für den Vorsitzenden in seiner Funktion als Ge- 
schäftsführer der Gewerbegemeinschaft, dass man diese ein- _ 

heitliche Kleidung in Kahla nicht beschaffen konnte. Wieder ein 
Beispiel mehr, was in Kahla alles fehlt. 

Romme 

Auch im Romme haben sich im neuen Jahr die Fronten ver- 

schoben. Nach kurzer Eingewöhnung. stellte Sigrid Hillmann 
ihren Ehrgeiz unter Beweis und sicherte sich mit 688 Punkten 
den Tagessieg. In denkbar knappen Abständen dahinter 2. 
Werner Krause, 677 Pkt., 3. Anne Wahren, 674 Pkt., 4. Heidi 

Sievers, 638 Pkt., 5. Ernst Sievers, 529 Pkt. 
In der Gesamtwertung eine relativ deutliche Führung für Anne 
Wahren mit 1490 Pkt., 2. Titelverteidigerin Bärbel Fuchs, 1284 

Pkt., 3. Ernst Sievers, 1091 Pkt. vor seiner Frau Heidi, 1049 

Pkt., 5. Werner Krause, 892 Pkt. 

Ludwig Wahren 
1. Vorsitzender 

1. Kahlaer SC e. V. 

Imker-Verein Kahla/Thüringen und 
Umgebung e. V. 

Am Alten Gericht 11 
07768 Kahla 
Tel.: 036424 / 51484 

Werte Imkerfreunde, 

hiermit möchte ich euch zu der am Samstag‚ dem 18. Februar 
2006 um 15:00 Uhr stattfindenden 

; Jahreshauptversammlung 
ins Gasthaus - Dohlenstein - einladen. 
W. Brünnert 

1. Vorsitzender 

VdK-Ortsverband Kahla-Orlamünde 

Einladung zum geselligen Nachmittag/Fasching 

am 20. Februar 2006 um 15.00 Uhr im Club der Volkssolida- 

rität am Langen Bürgel in Kahla. 
_Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
Rückmeldungen werden erbeten bis zum 17. Februar 2006 an 
Frau Schmidt, Tel.: 03_6424/24365. 

Schüler- und Jugendtreff JC SCREEN 

Hermann Koch Str. 12, Kahla 

Tel 036424 - 78 412 / Fax 78 413 
E-Mail: jc-screen@awo-shk.de 

Freizeit-, Beratungs- und Hilfeangebote für Schüler 
und Jugendliche 

Öffnungszeiten 
mo +di+ mi13-21*, do 13 - 22, 

fr 13 - 22/*23 

* Je nach Situation länger geöffnet in Zusammenarbeit mit un- 
serem SCREEN-Clubteam des OJW-Ortsjugendwerk der Arbei- 
terwohlfahrt Kahla.
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JC SCREEN - Woche Heimatgesellschaft Kahla e. V. 
mo - Freier Spiele- und Clubtag - Spiele und Freizeitmöglich- 

keiten aus unserem Clubangebot E S 
Billard, Tischtennis, Kicker, Darts, Playstation, SEGA,. Flamenco zum Verlieben 
Gameboy, Computerspiele, Internet, Lese-Ecke, Mugge, Sbanisch feurig 
TV-Video-DVD, jede Menge andere Spiele, was ihr wollt 
- ihr habt die Wahl. 

di- 17.00 - 18.30 Fußball, Volleyball'oder andere Ballspiele - 
Sporthalle Leuchtenburg-Gymnasium 
16.45 Treffpunkt am SCREEN und saubere Sportschuhe 
mitbringen 
NEU! 15 - 18 Uhr Unterstützung bei Hausaufgaben, Vor- 
bereiten auf Klassenarbeiten/Klausuren/Prüfungen, Fül- 
len von Wissenslücken in ‚allen Klassenstufen aller 
Schultypen 
ab 15.00 Uhr Sprech-.und. Beratungstag, wenn ihr Pro- 
bleme habt 
15 - 17 Uhr - Bastelnachmittag für Schüler ab 1. Klasse 
ab 15.00 Bewerbung schreiben - wir unterstützen euch, 
www.sas.de - search and surf(-en), und chatten im 
SCREEN-Internet 

frei- Ihr habt die Wahl - von Kochen, Backen, Turniere, TV, 

Video/DVD auf Großbild, Mugge oder Party, 
bis ... ? - vieles ist möglich - sprecht mit uns. 

mi - 

do - 

Meranstaltungen 
.‚chtung! Gilt immer - SCREEN sucht und braucht Ideen, Vor- 
schläge und Tipp’s von euch für Freizeitprojekte. Wir warten auf 
euch und weitere Meinungen und Vorstellungen, was für euch 
im SCREEN laufen soll. Danke. 

_ Seniorenfasching (geschlossene Veranstaltung) 
Mi., 15. Februar - der Club ist dann ab 18.00 geöffnet 
Schülerfaschings-Disko (7 - 13 Jahre) 
Fr., 24. Februar, 17.30 - 20.00 Uhr 

Motto-Faschingsparty ab 16 Jahre 
Fr., 24. Februar.ab 21.00 Uhr 
(Eintritt nur mit Kostüm) 
Vielen Dank für Ihre Hilfe. ; 
Seit unserer Suchaktion Bügeleisen, Steh-/Leselampe, weiße 

Bettlaken und Wollreste ist mittlerweile alles vorhanden. Viele 
Bürger meldeten sich und haben uns somit geholfen. 
Wir sagen “Danke”. 
Wir suchen: 
- Fernseher mit Fernbedienung 
- Elektronisches Dartsspiel 
Wer uns diese Dinge kostenlos abgeben möchte, bitte unter 
036424-78412 melden. (Wenn gewünscht, erstellen wir Spen- 
denquittungen.) Danke. 

s bald im JC SCREEN - euerm Schüler- und Jugendtreff - of- 
ıen für Freizeit, Projekte, Gespräche, Probleme und Hilfe. 

Wenn ihr mal große Sorgen, Kummer oder Probleme habt und 
uns nicht erreicht, nutzt das kostenfreie Sorgentelefon für Kin- 
der und Jugendliche nur in Krisensituationen 0800 008 008 0! 
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treten, genauso wie bei unterschiedlicher Papierbes 
wir für eine genaue Farbwiedergabe keine Garantie üb 
Beanstandungen verpflichten uns zu keiner Ersatzlastunä’ 
Verlagsleiter: Mirko Reise 
Erschemungswense vnerzehntagig, kostenlos an afl 

rnimmt der. Verlag 
_nicht anderweitig 

remdbel!agen gelten 

und leidenschaftlich 
wird es ‘hergehen: 
bei der “Fiesta 
espariola” mit der 
faszinierenden Fla- 
mencotänzerin _ Sa- 
bine Jordano, dem 
Gitarristen Antonio 
de Cadiz und sei- 
nem _ Percussioni- 
sten. 
Am Samstag, dem 
11. März um 19.00 
Uhr können Liebha- 
ber der spanischen 
Musik- und Tanz- 
kultur im Festsaal 
der Musikschule 
Zeulenroda voll und 
ganz in den Zauber 
des Flamenco._ ein- 

- AB { _ tauchen. Der 
Sa. 11.3. Kahla - Rathausfestsaal | Abend verspricht 

Beginn: 19.00 Uhr ein Konzert von 
Vorverkauf: Bürgerinformation, Tel. unter: 0361 / 66 34 170 ganz besonderer 

Art zu werden, da 
die Vollblutkünstler ein ganz außergewöhnliches Programm bie- 
ten, was alle Facetten des andalusischen Flamenco wirkungs- 
voll und anschaulich widerspiegelt. Der Tanz ist die intensivste 
und facettenreichste Form der südspanischen Musikkultur. Hier 
wechseln grazile und stolze Körperbewegungen mit lockenden 
Kastagnettenklängen und anmutigem Fächerspiel. Die feurigen 
Staccati der Füße setzen die typisch-rhythmischen Akzente der 
spanischen Musik. eindrucksvoll in Szene. Mit Antonio de Cadiz 
hat Sabine Jordano einen perfekten Begleiter gefunden, der 
auch als Solist das Publikum zu überzeugen vermag. 
Um alle Sinne geschmackvoll anzusprechen gibt es in der Pau- 
se erlesene Weine und Sherry aus Spanien. 
Karten für das Konzert gibt es bei der Bürgerinformation Kahla 
und an der Abendkasse. Telefonische Vorbestellungen sind un- 
ter 0361 - 6634170 möglich. 

Spielgemeinschaft Kahla/Rothenstein 
gemischte E-Jugend 

Handballnachrichten 

21.01.06 in Ziegelheim 
LSV Ziegelheim - SG Kahla/Rothenstein 7 : 21 (4 : 10) 
Heute begann für uns die 2. Runde, die so genannten Platzie- 
rungsspiele. Bis zum 12.03. müssen noch 6 Spiele absolviert 
werden und mit etwas Glück können wir unsere Gruppe als Ta- 
bellenerster beenden. Ziegelheim, eine Hochburg des Hand- 
balls in Thüringen, war unser erster Gegner. Sie besitzen eine 
wunderschöne Halle und wir spielten vor relativ vielen Zuschau- 
ern. Vor Spielbeginn machte ich mir noch einige Sorgen. Unse- 
re Truppe besteht leider nur aus 8 Spielern. Bei unserem Geg- 
ner bereiteten sich mindestens doppelt so viele Kinder auf das 
Spiel vor. Es gelang uns aber schnell eine 4:0 Führung, wobei 
sich besonders Torwart Mirko Wiedemayer auszeichnen konn- 
te. Dieser Vorsprung wurde immer weiter ausgebaut und der 
Sieg hätte noch höher ausfallen können, wenn in manchen Si- 
tuationen mannschaftsdienlicher gespielt worden wäre, sprich 
Abspiel zum freistehenden Mitspieler. ; 
Es spielten: M. Wiedemayer, P. Tauscher, D. Martin (7), L. 
Meerbote, H. Heinze (7), T. Dietzsch (5), N. Herzer (2), M. Stahl 

29.01.06 in Gera 
Post SV Gera - SG Kahla/Rothenstein 12: 25 (9 : 16) 

N
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Auch dieses Spiel war ein Erlebnis für unsere Mannschaft, denn 
wir durften in der Panndorfhalle spielen. Diesmal hatten wir am 
Anfang leichte Schwierigkeiten und erst nach dem 7:7 konnten 
wir uns absetzen. Im Spiel wurde von mir ein neuer Spieler, Ba- 
stian Anding, eingesetzt und er erzielte gleich 2 Tore. 
Es spielten: M. Wiedemayer, P. Tauscher (1), D. Martin (8), L. 
Meerbote, H. Heinze.(8), T. Dietzsch (5), B. Anding (2), N. Her- 
zer (1), M. Stahl : 
Jetzt müssen wir noch am 19.02. zum TSG Concordia Reudnitz 
nach Greiz. Danach haben wir drei Heimspiele und .sind am 
26.02., 05.03. und 12.03.06 jeweils um 10.00 Uhr in der Turn- 
halle der Regelschule zu sehen. So können wir uns noch ein- 
mal zeigen, bevor die Mannschaft sich auf die neue Saison: in 
der D-Jugend vorbereitet. 
Deshalb geht die Suche nach neuen Spielern in der E-Jugend 
schon los. Hier können Jungs und Mädchen noch zusammen 
spielen, deshalb ein Aufruf an alle Kinder der. Grundschulen. 
Habt ihr Lust auf Bewegung und wollt Sport treiben, dann mel- 
det euch mit euren Eltern montags 15.30 Uhr in der Turnhalle 
der Regelschule. Wir freuen uns schon auf die neuen Spieler 
der gemischten E-Jugend der Saison 2006/07. Die letzten 3 
Jahre habe ich es immer geschafft, eine Mannschaft zu melden 
und so hoffe ich, dass in der nächsten Saison wieder ein Sech- 
ser aus unserer Region Handball spielt. 
M. H. 

SV 1910 Kahla - Kegeln 

09.02.2006 

Männer 

SV Sonneberg 1 gegen SV 1910 Kahla 1 
4964 Holz zu 4832 Holz 
Ausgeglichene gute Mannschaftsleistung reichte nicht zum 
Sieg! 
Kahla: T. Schoen 780 Holz, H. Völkel 785 Holz, R. Müller 837 
Holz, D. Förster 814 Holz, F. Seiffarth 788 Holz und G. Schnei- 
der/ M. Quaas 818 Holz 
Sonneberg: H. Lindert 862 Holz 

SV Schkölen 2 gegen SV 1910 Kahla 3 
2205 Holz zu 2344 Holz 
Glanzloser Sieg unserer 3. Mannschaft gegen Schkölen! 
Kahla: F. Blumenstein 416 Holz, D. Stops 373 Holz, R. Schulze 
409 Holz, Re. Arnhold 338 Holz, T. Köhler 412 Holz und A. 
Loch 396 Holz 
Schkölen: K. Brandl 388 Holz 

Frauen 

SV 1910 Kahla gegen SV Stadtroda 2 
1358 Holz zu 1380 Holz 
Kahlas ersatzgeschwächte Mannschaft musste sich der 
Stadtrodaer Frauenmannschaft geschlagen geben! 
Kahla: K. Seiffert 319 Holz, P. Planitzer 324 Holz, S. Rosen- 

kranz 365 Holz und H. Thomas 350 Holz 
Stadtroda: H. Neumann 365 Holz 

Senioren 

SV 1910 Kahla gegen SV Meuselwitz 
1615 Holz zu 1542 Holz 
Für Meuselwitz war in Kahla nichts zu holen! 
Kahla: H. Schneider 441 Holz, J. Planitzer 376 Holz, R. Schlott 
426 Holz und H.-J. Hörenz 376 Holz 
Meuselwitz: A. Puschner 397 Holz 

Motorsägen-Lehrgänge für Brennholzwerber 

Im Zuge der steigenden Energiepreise erhöht sich erfreulicher- 
weise auch die Nachfrage nach Brennholz. Leider ereignen sich 
bei der Selbstwerbung von Brennholz immer wieder z. T. 
schwere Unfälle. Es ist deshalb jedem Motorsägennutzer zu 
empfehlen, einen Lehrgang zu besuchen. 

F 

Die Landeswaldarbeitsschule in Gehren hat auf den gestiege- 
nen Bedarf mit einer Ausweitung des Angebotes reagiert. Zu- 
sätzlich zu dem bekannten dreitägigen Motorsägen-Ein- 
führungslehrgang, der das Fällen von Bäumen beinhaltet, wird 
jetzt auch für Hobbynutzer und Selbstwerber, die liegendes 
Holz als Brennholz werben, ein eintägiger Kurzlehrgang ange- 
boten. Beide Lehrgänge werden auch an Wochenenden durch- 
geführt. 
Außerdem wird zukünftig für geübte Motorsägen-Nutzer ein 
„Holzernte-Grundkurs” in das Angebot aufgenommen, bei dem 
auch die Fällung stärkerer Bäume unter schwierigen Bedingun- 
gen geschult wird. 
Bei Interesse erhalten Sie nähere Informationen bei Ihrem Re- 
vierförster, 
oder beim Forstamt Stadtroda 

Am Burgblick 23 
07646 Stadtroda 
Tel.: 03 64 28 / 51 13 00 

Landeswaldarbeitsschule 
Töpfergasse 27 
98708 Gehren 
Tel.: 03 67 83 / 8 87 21 

oder direkt bei der 

Ramm 
Leiter des Forstamtes Stadtroda 

Anzeigenteit 
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Nicht mit uns ... 

; wir gestalten 
Ihre Werbung 

e creativ 

e informativ 

; und natürlich 
ganz nach 
Ihren Wünschen! 

VERLAG + DRUCK 
LINUS WITTICH | Q& 
Heimat- und Bürgerzeitungen 

Tel. 036 77/20 50-0 
Fax 036 77/20 50-15 
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Gute Preise, gute Auslnldung 

n=cas 
FAHRSCHULE 

Kahla - August-Bebel-Straße 13 
Tel. 5 01 54 od. 01 70 / 8 28 58 14 
Unterricht Di. und Do. ab 18.00 Uhr {od. nach Vereinbarung) 

Anmeldung Mo. 17.00 bis 19.00 Uhr, Mi. 16.00 bis 18.00 Uhr od. telefonisch 

Neuer Lehrgang: ab Dienstag, 7. März 2006, 18.00 Uhr 

72176 Waldachtal 1 
(Ortsteil Lützenhardt) 

BREITENB Tel. 0 74 43 / 96 62-0 DE 
‚'*°"”"”x-?-—— Fax 07443 / 96 62 60 * 

RWWWWWWWFW, aAb 

Aktionen z. B. Wintervitalwochen, 
ochen und viele Arrangements mehr... 

hotel-breitenbacher-hof.de 

0 36 77/20 50-0 

Mofa, Moped, Roller: 
Neues Kennzeichen schon ab 57 €. 
Holen Sie sich das neue Kennzeichen bei 

Kundendienstbüro Patricia Müller 
07743 Jena * Grietgasse 6 
Tel. 036 41 / 82 12 50 
Fax 036 41 /23 10 36 

Vertrauensmann Ulrich Birkner 
07768 Kahla ° Storchenheim 6 

Tel. 03 64 24 / 5 44 59 ° Fax 03 64 24 / 5 44 61 

Handy 01 74 / 3 40 30 75 

E-Mail: Birkner@hukvm.de 

Sprechzeiten:. Mo. - Do. 18.00 - 20.00 Uhr 
und nach tel. Vereinbarung 
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Viele Verbraucher wissen: 
Gemüse und Obst sind gesund, 
tragen zu einer ausgewogenen 
Ernährung bei und sollten regel- 
mäßig auf dem Speise- 
plan stehen. Denn diese 
Lebensmittel enthalten 
wichtige Vitamine, Mi- 
neral- und Ballaststof- 
fe. Hinzu kommen die 
sekundären Pflanzen- ; 
stoffe, die den Körper 
auf vielfältige Art und 
Weise vor Krankheiten 
schützen können. 
Aber diese Kenntnis 

über ein gesundes, vita- 
minreiches Essen wird 
allzu oft nicht in die Tat 
umgesetzt. Meistens bleibt es 
beim guten Vorsatz. Noch 
schwieriger ist für Viele, dem Rat 

der Deutschen Gesellschaft für 

Ernährung (DGE) zu folgen, 
nämlich 5 Portionen Gemüse und 
Öbst täglich zu verzehren. 

E 
E 
E EB 

Karneval 
Mit der tollen Knolle durch 

die tollen Tage 

.Die Narren regieren wieder die 
Städte und überall finden Fast- 
nachts-Partys statt, um die Zeit 
bis Rosenmontag so gesellig wie 
möglich zu gestalten. Wer für sei- 
ne Freunde ein buntes Fest aus- 
richten möchte und wenig Zeit für 
die Vorbereitungen hat, sollte auf 
die Kartoffel setzten. Sie ist 
der Garant für jede gelunge- 
ne Party, ob als leckerer Kar- 
toffelsalat, als Knabberei in 
Form von würzigen Chips 
oder als schmackhaftes Fin- 
gerfood wie zum Beispiel Kar- 
toffelspalten oder KRösti. 
Längst vorbei sind die Zeiten, 
in denen für die Party stun- 
denlang geschält, geschnitten 
und vorbereitet werden muss- 
te, um phantasievolle Kartof- 
felgerlchte auf den Tisch zu 

Schoko-Fans aufgepasst: 
Jetzt wird’s doppelt lecker auf 
Deutschlands Frühstückstel- 
lern! NESTLE CHOCA MINIS 
zaubern mit dem doppelt scho- 
koladigen Geschmack, den man 
sehen kann, das erste Lächeln 

des Tages auf die Gesichter klei- 
ner und großer Schokomäuler. 
Schaut man sich die leckeren 
Stückchen mit. Vollkornweizen 
genau an, entdeckt man das 

Geheimnis: jedes - einzelne 
Stückchen ist erstens von einer 
zarten Kakaowolke umhüllt 
und zweitens hat es eine extra 
Choca-Welle. So ist ein doppelt 
Schokoladiger Start in den Tag 
garantiert. Mit den neuen 
CHOCA MINIS wird NESTLE 
weiter die Frühstückstische in 
Deutschland erobern. 
Die leckeren viereckigen 

Stückchen sind mit 35 Prozent 
Vollkornweizen gebacken. Er- 
nahrungsexperten empfehlen 

Dabei ist die Umsetzung der 
„Nimm 5“-Empfehlung der 
DGE ganz einfach, wenn man 
auf Gemüse und Obst aus der 

Tiefkühlung zurückgreift. Un- 
abhängig von Saison und Jah- 
reszeit steht den Verbrauchern 
eine riesige Auswahl an ernte- 
frischen Produkten auf Vorrat 
zur Verfügung. Weiterer Vorteil: 
Bei Tiefkühlprodukten entfallen 

Kostüme und 
Tiefgekühlte Kartoffelprodukte 
liegen auf Grund der Vielfalt ih- 
rer Zubereitungsarten und Ge- 
schmacknuancen voll im Trend. 

Kunterbuntes Angebot: 

Kartoffelverarbeitungprodukte 

Das große Angebot an Kartof- 
fel-Tiefkühl-Produkten (z.B. 
Pommes frites, Kroketten oder 
Kartoffeltaschen) bietet zahlrei- 

Produkte mit WVollkorn, da 

diese im Gegensatz zu anderen 
Getreideprodukten einen we- 
sentlich höheren Anteil an 
Ballaststoffen, Mineralstoffen 
und Spurenelementen enthal- 
ten. Eine Portion NESTLE 
CHOCA MINIS mit 125 m!l fett- 

armer Milch deckt bereits 25 
Prozent des Tagesbedarfs an 
acht wichtigen Vitaminen, Ei- 
sen und Calcium. So liefern die 
kleinen Vollkornstückchen die 
Grundlage für einen schwung- 
vollen Start in den Tag — und 
dabei haben NESTLE CHOCA 
MINIS einen um 23 Prozent ge- 
ringeren Zuckeranteil als der 
Durchschnitt der Kindercerea- 
lien. Auch mit Joghurt oder 
Früchten serviert, sind die 
knusprigen Vollkornweizen- 
stückchen ein wahres Früh- 
stückshighlight. So kann der 
Tag beginnen: Einfach doppelt 
lecker! 

Vitamintresor Tiefkühlkost 
Aus dem Kälteschlaf frisch auf den Tisch 

lästiges Putzen, Waschen und 
Schnippeln. Und natürlich der 
tägliche, oft zeitraubende 
Einkauf im Lebensmittelge- 

schäft. 
Hinzu kommt der 

- Frische-Vorteil von 
Tiefkühlkost. Lebens- 
mittel aus der Tiefküh- 
lung bieten eine gleich- 
bleibend gute Qualität, 

da das Tiefgefrieren die 
empfindlichen Vitami- 
ne schont. Für den Wie- 
ner Gesundheitsexper- 
ten Professor Hademar 
Bankhofer steht fest: 
„Tiefkühlkost ist die 
genialste Erfindung, 

um Lebensmittel frisch zu hal- 
ten.“ So wird modernes Kochen 
zum Kinderspiel. 

nnähonen unter 
-+hik. : ; 

Kartoffeln 
die Kartoffel Raum für „närri- 

sche“ Kreativität. Zudem sind sie 
die optimale Stärkung, wenn die 
ausgelassenen Party-Nächte mal 
etwas länger werden. Kartoffel- 
Tiefkühl-Produkte sind schnell 
und leicht in der Zubereitung: 
Einfach kurz in den Backofen 
schieben oder in der Pfanne zu- 
bereiten — im Nu sind sie gold- 
gelb, knusprig, fix und fertig. 

Aber auch in puncto Produkt- 
qualität können Kartoffel- 
produkte auftrumpfen: Für 
die Tiefkühlproduktion ha- 
ben sich speziell gezüchtete 
Sorten besonders bewährt. 
Sie kommen heute weitge- 
hend aus kontrolliertem Ver- 
tragsanbau. Die Hersteller 
garantieren ausschließlich 
schonend verarbeitete, qua- 
litativ hochwertige Rohware. 
Und wenn dann alle Kar- 

"toffelköstlichkeiten bereit 
zanbern Denn mittlerweile gibt che Möglichkeiten der Zuberei- stehen, können die Gäste mit 

:„Handel vielfältige bereits tung. Mit ihren vielfältigen Ver- einem kräftigen Helau und Alaaf 
ve rbeitete Kartoffelprodukte. arbe1tungsmoghchke1ten bietet begrüßt werden. 

NESTLE CHOCA MINIS _ doppelt Schokoladiger 
—_ Geschmack, den man sehen kann 

Die NESTLE CHOCA MINIS 
sind in der 375g Packung für 
einen Verkaufspreis von 2,79 
EURO im Handel erhältlich. 

Anzeigen 

Gillette verlost 

Tickets für die 

FIFA WM 20067“ 

M3Power Nitro Promotion macht 

Lust auf die FIFA WM 20067“ 

Welcher Fan möchte die Spie- 
le der FIFA WM 20067M nicht 
gern live erleben? Auch Fuss- 
ball-Begeisterte, die bei den 
Karten bislang leer ausgegan- 
gen sind, können im Sommer 

dabei sein: Gillette, offizieller 

Partner .der FIFA Fussball- 
Weltmeisterschaft!M, verlost 

von Januar bis April 2006 100 
Eintrittskarten im Handel: In 
den Packungen der Rasiersets 
von M3Power und M3Power 

Nitro, die zusätzlich zum 

Rasierer ein MACH3 Turbo Gel 
(75 ml) gratis enthalten, befin- 

det sich jeweils ein Power-Code. 
Auf der Internetseite von 
Gillette erfährt man sofort, ob 

sich hinter dem Code zwei der 
begehrten Tickets verbergen. 
Auch über im Handel aus- 
liegende Teilnahmekarten kön- 
nen sich die Verbraucher am 
Gewinnspiel beteiligen. Mehr 

Informationen über diese sowie 
weitere Aktionen von Gillette 
zur FIFA Fussball-Weltmeister- 
schaft!M gibt es unter 
www.gillette.com/FIFAworldcup. 

MATHE begreifen! 
Millionen haben Probleme mit 

dem „Horror“-Fach Mathe. Aber 

das muss nicht sein! Hilfe geben 
zwei andersartige Mathematik- 
bücher (1. Auflage 2005). Sie 
heißen „VON DER ZAHL ZUM 
INTEGRAL“ und orientieren sich 
am Lehrplan deutscher Schulen. 
Band I ist für die Schuljahre 5-10 . 
geeignet, Band II für die Schul- 
jahre 10-13. Die Lehr-, Lern- und 
Nachschlagewerke (267 Seiten, 
96 Abb. bzw. 285 S. m. 158 Abb.) 
bieten zu allen Aufgaben die 
schrittweisen und kompletten 
Lösungswege. „Von der Zahl zum 
Integral“ sind verständlich for- 
muliert und eignen sich zum 
Selbststudium und die Schule be- 
gleitenden Arbeiten. Sie kosten 
nur jeweils 19,50 €, zzgl. Porto 
(0,85 bzw. 1,40 €). Die Bücher 
gibt’s' direkt beim VERLAG 
METZGER, Vogesenstraße 27, 
63456 Hanau. Bestellung per 
Postkarte, Tel. (06181) 6 51 28 
oder.Fax (06181) 66 35 24 oder per 
Internet: wwwı. verlag-metzger.de 
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Innungs- 

Betrieb 

rr - 

achKom fé 

. 07768 Jägersdorf *» Mühle 40 
iz, Tel. 03 64 24 - 516 08 ° Fax 7 88 91 

4 
” erei-dachdecker® 

Meister- 

” Betrieb 

ö0 

a 

Autowaschanlage 
und Pflegecenter 

Gewerbegebiet ° Im Camisch 55 ° Kahla 
Tel. 036424/23156 

<Basler Securitas 
Versicherungen 

Generalagentur Frank & Sabine Haase 
Altersvorsorge und Berufsunfähigkeit, 

Neuregelungen der gesetzl. Sozialversicherung, 
Rürup-Rente und Riester-Rente??? 

Wer kennt sich richtig aus? 
Die Antworten finden Sie bei uns. 

Ortsstraße 50 - 07768 Reinstädt - Tel.: 03 64 22/6 00 02 
E-Mail: Frank&Sabine.Haase @basec.de - Fax 6 07 18 

Kommt ’ei|;1_«.fuch i 

Familienanzeigen 

i
n
 

st gestalten 

Im Internet 

haben Sie unter 

www.wittich.de 

‚die Möglichkeit, \ 
Ihre Familienanzeige $ 

ganz nach Ihren Wün- 

schen und Vorstellungen 

selbst zu gestalten. 

Dazu stehen Ihnen eine Vielzahl 

von Gestaltungselementen zur Ver- 

fügung. Sie können sich Motive aus 

einem umfangreichen Vorlagenkata- 

log auswählen oder auch Ihre eigenen 

Bilder mit in die Anzeige einbauen. 

Außerdem haben Sie verschiedene 

Schriftarten und Schriftschnitte zur Aus- 

wahl und können auch die Schriftgröße 
individuell anpassen. 

60 onlin&! Go wittich.de- 

Am Sonntag, dem 19.2. + 26.2.2006 

kein Mittagstisch 
(Faschingsveranstaltung) 

Veranstaltungstipp 

1. Kahlaer 
Beatnacht 
am Samstag, dem 
25. März 2006 Gaststätte&Pension S 

Hosengarlen: 
Tel. 03 64 24 / 2 23 98 - Fax 03 64 24 / 2 39 63 

Legen Sie alles in eine Hand, 
Ihr Vertrauen ist uns Verpflichtung. 

Sieber Bestattungen 
GbR L. u. B. Sieber 
nach Büroschluss 

Tel. 036 41 / 21 45 94 

Bürozeit: 9.00 - 15.00 Uhr 

Es betreut Sie: Edith Lange 

Kahla, Roßstraße 3 
Tel. 036424/54352 

Unsere Stärke - 
— individuelle Beratung nach Ihren Wünschen 

— jede Leistung entsprechend Ihren Vorstellungen 
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Ferien/Urlaub im 
Knüllgebirge 
komplett neu eingerichtete 

Ferienwohnungen, 2-6 Pers., 

220,- €/Wo., 34593 Knüllwald- 

Schellbach, Burgenweg 2, 

Tel. 05681/99210, Fax 992197 

www.ferienhaustanneck.de 
Oelwsesenweg 5 A/B 

/ 07768 Kahla 

Jetzt wueder neuer 8-Wochen 
 Yoga-Kurs jür Anfänger! 

Beginn am 24.02.2006 
Unbedmgt beachten: Telefonische Voranmeldung, da nur begrenzte Teilnehmerzahl. 

Tel. 03 64 24 / 7 82 00 

Kur® 

. € Ga‘.;srada:»gui‘)aben 

Wählen sie !hren 
Lieblings-Tarif! Son Encsson - 

D75 mder K750| 
Z 
m&uwnpq:malldze" : Grundareis 0,- €. Die 20, € Cesprächsgutaben ala auf or 2 Pocr- 

kr 3 Monata. Monaticher Mindestumsatz vn 30,- € m rgar-r a 
. |1) Vodatone nt. na un 

Vodafone-Netz ?. B. m UMTS-MinutenPaket Pius SO-Tarif, monaficher Pakerpreie für nkusmihuten. MuSh M L ra . Moafneetze on 
2-€ vAra in Qupltein 0.19 €/Min. b 0.69 €/Mr., nl Gespräche ins . Festaetz vor 0.03 €/Min. bis 0,33 €/Min. Ehe 
(L \odafone-Netz, In dl Fesznetz und aufdie Allrage &ar Maibax im hhand. Niett gerutzte Übertragung des nicht au{ edrauchlen morelächar; Mincest mea zes &f richt mögfeh Ermalger 

Arschssyess antfäßt. Mindestaufzet 24 Monale. 
. 55 0,80 €/Min., nal. i X 9in mö 

Fastne umaaw °“IKMNEMIZIWR Y} mi Gruscdpreis 9.95 € sat. Gespräche in die &. 

von UMTS-Dier f Filab. Die M 39 €/Min bis 0,99 €/Min, nal. Gespräche ins @. Fmam:_m En b 
150-€ ul da 2 Y 0,59 €/Mi. Ale nat Sespr 0 weniger 

B: Frei- 4außer m 3-Prss-Netz). 1200 Fral- e nals d 
M G / Vertügung, weiches für Fesvez Vcht Enmaiger 
Fesbetz, netzrtem und zr Maitcx gulg k1. AS Wocheneade OR die Zet vn SE 0.0) - Sc. 24.00UT Arscussyes 24,65 € kindestaufzeit 24 Moneate. Die 60 € Gesprächsgumaben 3r au der 
sowie Ganztäckg anı bundosweitan Feiertagen. 2. Rechnung erkennter und fr $ Morate 5:g 


